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Doppelsieg für den Nachwuchs des SB Chiemgau Traunstein
Fußball-C- und D-Junioren gewinnen Wanderpokale im Sparkassen-Pokal – Fridolfinger E-Junioren unterliegen Bad Reichenhall

Doppelsieg für den SB
Chiemgau Traunstein: Bei
den landkreisübergreifen-
den Finalspielen im Rah-
men des Sparkassen-Pokals
holten sich sowohl die C- als
auch die D-Junioren des SBC
den Titel, nachdem sie zu-
vor jeweils im Landkreis
Traunstein den Sieg geholt
hatten. Der dritte Sieger der
Turniere im Landkreis
Traunstein, die E-Junioren
des TSV Fridolfing, musste
dagegen im Spiel um den
Wanderpokal gegen den TSV
Bad Reichenhall – Sieger im
Landkreis Berchtesgadener
Land – eine Niederlage hin-
nehmen.

Die Endspiele um die
Wanderpokale zwischen den
Siegern der Landkreise
Traunstein und Berchtesga-
dener Land wurden alle-
samt auf dem Platz des ASV
Piding ausgetragen. Dabei

bezwang bei den E-Junioren
der TSV Bad Reichenhall die
U 11 des TSV Fridolfing mit
4:0. Dabei hatten die Kur-
städter erst spät als Gegner
der Fridolfinger festgestan-
den: Das Landkreisfinale im
Berchtesgadener Land war
nämlich wegen schulischer
Veranstaltungen verlegt
worden und wurde erst am
Vortag des übergreifenden
Endspiels ausgetragen. Da-
bei unterlag Piding dem TSV
Bad Reichenhall mit 0:2.

Gegen den TSV Fridolfing
gingen die Reichenhaller
bereits in der 6. Minute mit
1:0 in Führung und bauten
diese bis zur Pause auf 3:0
aus. Nach dem Wechsel
folgte in der 31. Minute noch
das 4:0, was gleichzeitig den
Endstand bedeutete. Her-
ausragender Spieler beim
TSV Bad Reichenhall war
Kapitän Dominik Herbst, der

alle vier Tore erzielte. Der
TSV Fridolfing zeigte eine
starke kämpferische Leis-
tung, musste aber die Über-
legenheit des BGL-Vertre-
ters anerkennen.

Bei den D-Junioren (U 13)
galt die jüngere D-Jugend
des SBC Traunstein (U 12)
trotz körperlicher Nachteile
gegen die JFG Teisenberg
als Favorit, denn die Kreis-
städter spielten in der ab-
gelaufenen Saison in der
Kreisliga um den Aufstieg in
die BOL (3. Platz), während
die JFG in der Kreisklasse
den 2.Platz erreichte. Durch
den starken Wind herrsch-
ten schwierige äußere Be-
dingungen. In der ersten
Hälfte waren die SBC-Spie-
ler zwar spielerisch überle-
gen, konnten sich gegen die
sehr gut stehende JFG-Ab-
wehr aber nicht entschei-
dend durchsetzen. Es gab

Tormöglichkeiten auf bei-
den Seiten, aber der 0:0-
Pausenstand spiegelte den
ausgeglichenen Spielverlauf
wider. Dies änderte sich
nach dem Wechsel, als die
Traunsteiner mit Wind-
unterstützung überlegen
waren und mit dem 1:0 kurz
nach Beginn der zweiten
Halbzeit und dem 2:0-End-
stand kurz vor Ende die ent-
scheidenden Tore erzielten.

Bei den C-Junioren lag
gegen die JFG Hochstaufen
die Favoritenrolle ebenfalls
beim SBC Traunstein, der
souverän Meister der Auf-
stiegsrunde in der Kreisliga
wurde und den Aufstieg in
die Bezirksoberliga ge-
schafft hat. Die JFG Hoch-
staufen belegte in der Nor-
malrunde der Kreisliga den
guten 4. Platz. Die Kicker des
Trainerduos Heigermo-
ser/Borsos aus Traunstein

legten auch gleich richtig los
und gingen durch Kristian
Mautic (4.) und einem durch
Armin Piruzi verwandelten
Strafstoß mit 2:0 (12.) in
Front. Danach konnten die
Hochstaufener das Spiel
ausgeglichener gestalten,
blieben jedoch ohne Tor-
erfolg.GegenEndedesSpiels
erzielten erneut Armin Pi-
ruzi (59.) und Tobias Wieser
(62.) zwei weitere Tore zum
4:0-Endstand.

Auch bei diesem Spiel war
mit Alexander Petzke ein
junger Schiedsrichter im
Einsatz. Petzke hatte heuer
als 17-Jähriger – erst drei
Jahre nach Ablegung der SR-
Prüfung – den Sprung in die
Herren-Bezirksliga ge-
schafft.

Turnier-Organisator Ste-
fan Fritzenwenger lobte bei
der Siegerehrung den ASV
Piding, der neben den Wan-

derpokalendspielen heuer
auch zwei Landkreisfinals
perfekt ausgerichtet hatte.
Natürlich ging der Dank
auch an die Sponsoren für
die Unterstützung bei der
42. Austragung. Mit Helmut
Grundner, Vorstandsvorsit-
zender der Sparkasse BGL,
und Michael Kinshofer, Vor-
standsmitglied der Kreis-
sparkasse Traunstein-
Trostberg, war die Sponso-
renseite hochkarätig ver-
treten und übergab die
Wanderpokale an die Sie-
ger. In diesem Jahr traten im
Sparkassenpokal insgesamt
77 Mannschaften (das heißt
ca. 800 Spieler) an. In den
42Jahren Sparkassenpokal
wurden 116 Wanderpokal-
endspiele ausgetragen.
59Mal kam der Sieger aus
dem Landkreis BGL und
57 Mal aus dem Landkreis
Traunstein. fb

Sie holten sich zuerst den Sieg im Landkreis Traunstein – und feierten dann auch noch
den Gewinn des Wanderpokals in den landkreisübergreifenden Endspielen: die C-Junio-
ren des SBC Traunstein mit (stehend von links): Hubert Heigermoser (Trainer), Kristian
Mantic, Maximilian Unterweger, Luis Siglreitmaier, Jan Diener, Sadeq Khaliqi, Niclas
Hofer, Max Knott, Timo Hofer, Moritz Streicher, Patrik Borsos (Co-Trainer) sowie (kniend
von links): Noah Seiler, Niklas Heil, Armin Piruzi, Valentin Settele, Stephano Rauscheder
und Vinzenz Zenz.

Auch sie durften sich doppelt freuen: Die jüngeren D-Junioren (U 12) des SBC Traunstein
gewannen zunächst den Sparkassenpokal im Landkreis Traunstein und setzten sich dann
im Duell um den Wanderpokal gegen den BGL-Sieger durch. Zum Erfolg trugen bei (von
links): Michi Schwaiger, Petrit Gashi, Stelio Lytos, Josef Holzner, Bastian Langwieder, An-
di Klinger (Trainer), Ardit Rexhaj, Marc Siglreitmaier, Elias Jakob, Fabian Helmberger,
Marcus Helmberger (Trainer), Phillip Schild, Simon Kebinger, Mike Schüller, Julian Ja-
noschka, Nick Schüller.

Damen 30 des TSV Marquartstein sind Meister

Die Damen 30 des TSV Marquartstein konnten sich in der abgelaufenen Tennis-Punkt-
runde die Meisterschaft in der Südliga 1 sichern. Mit nur einer Niederlage setzten sich
die Damen aus dem Achental knapp vor dem TSV Siegsdorf durch. Zum Erfolg trugen
bei (von links): Heidi Hammerschmid, Sandra Sommerey, Diana Schlaffer, Steffi Alt-
hammer, Julia Bauer, Leonie Rohleder und Birgit Bayersdorfer. Es fehlt Evi Bach-
mann. Diana Schlaffer und Steffi Althammer blieben dabei sogar ungeschlagen.

Kurz gemeldet
Auf eine erfolgreiche

Tennis-Saison blicken die
Herren 65 des TSV Teisen-
dorf zurück: Sie belegten in
der Kreisliga 418 den star-
ken 3. Platz. Zum Erfolg tru-
gen bei Hias Baumgartner,
Sepp Hainz, Franz Hinter-
reiter, Helmut Huber, Horst
Riß und Mane Metzler. Die
abschließende Mann-

schaftsbesprechung findet
am kommenden Mittwoch,
26. Juli, um 19.30 Uhr im
Tennisheim statt. Zudem
wurde noch auf das jährli-
che Seniorenturnier hinge-
wiesen. Es findet am Sams-
tag, 9. September, um
9.30 Uhr auf dem Teisen-
dorfer Tennisplatz statt.

Bei den Tennis-Club-

meisterschaften für den
jüngsten Nachwuchs des SC
Vachendorf waren die Kin-
der mit großem Eifer dabei.
So siegten bei den »Älteren«
Julia Wurm und Stephanie
Frank, in der U 9 lag Simon
Spiegelsberger vorn. Die
kleinsten Nachwuchsspieler
durften sich zudem alle als
Sieger fühlen.

Spannende Einblicke
Der TSV Grabenstätt belebt seinen Jugendsporttag erfolgreich wieder

Viele strahlende Gesichter
gab es beim Jugendsporttag
des TSV Graben-
stätt/Chiemsee. Rund
15 Jahre nach der letzten
Ausgabe hat ihn die neu ge-
wählte Vorstandschaft um
den 1. Vorsitzenden René
Rossol mit einem bunten
Programm erfolgreich wie-
derbelebt. Die Teilnehmer-
zahl war deutlich höher als
erwartet. »Wir haben mit
20 bis 30 Kindern gerechnet
und es sind etwa 45 Kinder
im Alter von sechs bis zwölf
Jahren gekommen«, freute
sich der neue Jugendleiter
Dominique Hermann.

An sechs Stationen seien
den Kindern von fachkun-
digen Trainern und Betreu-
ern auf spielerische Weise
die Sportarten Fußball,
Tennis, Stockschießen, Ka-
rate, Gardetanz und Werfen
nähergebracht worden, in-
formierte er. Beim Fußball
konnten die Nachwuchs-
kicker an ihrer Treffsicher-
heit feilen und ihre Schuss-
geschwindigkeit messen
lassen, beim Karate ging es
unter anderem um die
Grundstellungen und beim
Tennis um die Bewegungs-
abläufe und ums Zielen.
Spannende Einblicke in ihre
Hebefiguren gewährten die
Garde-Tänzer. Auch beim
Stockschießen und an der
Wurfstation herrschte reges
Treiben.

Nicht der Wettkampfge-
danke stand im Vorder-
grund, sondern es ging auch
darum, die Freude an der

Bewegung und am gemein-
samen Trainieren zu ver-
mitteln. Der Spaß kam auch
auf der Hüpfburg nicht zu
kurz. Für das leibliche Wohl
war ebenfalls gesorgt. Die

Begeisterung der Kinder und
das viele Lob der Eltern
werden den TSV darin be-
stärken, den Jugendsport-
tag auch 2024 durchzufüh-
ren. mmü

Spannende Einblicke in sechs verschiedene Sportarten –
hier auf unserem Foto stellt sich die Sparte Gardetanz vor
– erhielten rund 45 Kinder beim wiederbelebten Jugend-
sporttag des TSV Grabenstätt.
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